Murtze 


5 RELATION 


Der E ret Ordnung 


de und ۵۸ 
in Pohlen / 


Von dem Ußhralten LECHO an 
Biß auff die itzt regierende Königliche Majeſtaͤt 


AUGUSTUMII 
Zu Huͤlffe der Memoire 
Stylo Rees ege, 
Johanne Henrico Wedemeher / 
| J u P. 
| GEGESSEN تس‎ E 


3 H D R ۸ 3 
Druckts Joh. Nicolai / €. e und des Gymna | 
Buchdrucker. 


AK, 


Ars 


Bol Edlen / Beſten/ Nahmhafften 
۱ und Hochtveiſen Herrn / 
A 
3j 


Herrn 101011 ۷ 
ZGnht oer 6۵۱۱۱ Statógo ۶ und 
Ober⸗Kaͤmmerer der Koͤnigl. 


| iet —- 
8 r Wohl- Edlen Herrl. Herrn 


d 
Johann Weinrich Schmidt / 
Wohlverdienten Raths⸗Verwandten 
der Koͤnigl Stadt Dantzig / 
Meinen inſonders Hochzuehrenden und 
Großguͤnſtigen Herren 
ZEN sp 0:14 
Der baute Groß Fuͤrſten und 
Koͤnige Relation 
In gefliſſener diegſtwilligkeit 


Author. 


Geneigter und Standes⸗ Gebühr nach geehrter Leſer / 


as ein gewißer Poet mit dieſe Worte: 
Jd ۹ Eſlo brevis, ut cito 24 
percipiantanimi dociles Jeneanta, fideless 
KEE babe ich mit gegentoártigem 
Tractaͤtchen intendiret / nehmlich: obwohl an⸗ 
dere beruͤmte Authores, die k esgeſtasder Könige 
in Pohlen / viel aus fuͤhrlicher als hierinnen ent- 
halten / beſchrieben / ſo habe ich bloß denen zu ge⸗ 
fallen / (auff Erſuchen guter Freunde /) ſotheils 
alg illiterati feine Notitiam Hiſtoricam haben / 
und gleichwohlzu derſelben incliniren / Theils de⸗ 
nen / ſo zwarstudiis humanioribus in cambiren/ 
in Hiſtoricis aber ſich noch nicht zu hoch verſtiegẽ / 
duꝛch dieſen Modum derſelben Memoire zu Huͤlf⸗ 
fe kommen / und ihnen in aller Kuͤrtze / zum we⸗ 
nigſten einen Przguftum von der Polniſchen Hi- 
ſtoire zu Wege bringen wollen. Hoffe alſo / der 
geneigte Leſer / werde dieſe meine bey muͤßigen 
Stunden entworffene Meditationes, nicht uns 
geneigt aufnehmen. 
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Series Ducum & Regum Poloniz 
| Stylo ligato 
Ad fublevandam Memoriam brewiſſime 


defcripta, 
LECHUS I, REGNI HUIUS Autlor 1. 
TV 
Der erſte Polnſche Fuͤrſt hieß Lechus mit dem HP 
vcl Nahmen / rant, 
Von welchem erſten Stamm die andern Lechi 
kamen. 9 


۱ e i | 1 d 2, 5 
CRACUS LECHI NEPOS ea, som 
Nachdem wurd Cracus gleich zum Fuͤrſt denomi- Ss gé 
EE URB S S Ce i d 
Don welchem Cracau noch den Nahmen ietzo ro Dose 
بح‎ "` Së ۰ 1 fuͤh et. ca: N gr 


A . LECHUS 


fepultus eſt. 


3. LECHUS II. Craci 2 


Hic, paucis ab 


Electione die- 

al Nach Ihm iſt deſſen Sohn ein Sür ſt in Pohlen 
. lium pulſus word ai 

e c Lechus der andre / ſo / den Bruder ließ ermorden. 

Msc Geet ia VE ND A Craci filia. 


Yiítalam 


Inpfa, Gen Nach dieſem hat das Se We "ee auch ge 


Aue ejus 


pertum ad f 


vism Obey Sy in dem wachen ig d et 


in alto montc 

11 eſt. ene - 

e PREMISLUSfWLESCUS I. 
SE Nach Abgang Vendæ NT d cas Fuͤr ſten declari- 


ſtratagemz 
bellicum, obti- 


nuit Chr.. Premislus fo zugleich den age Lescus Re. 


anno Chr.76o, 
«vando obic- 
. git igRorature 


6.  LESCUS I. EN In 


Hic docult, 
pum were Oer andre Lescus hat fib einer gift befliſſen 


fele ad Im- 


bee. Wiewohl er bald darauff v Pferden ward zer⸗ 


„ dë LESCUS 


LESCUS II, TR 
tegit fraudem 

Auff deſſen Stelle wurd pen Särfen aus erfob erg 
ne Dux @ 


Lescus der dritte / fo zum Handwerk war geboh⸗ , 1685 ch. 


9 


LESCUS IV, filius Les III. „n. PN 
do regnare in · 


Nach dieſem Lesco wurd E eh hiezu erweh⸗ «rein. aum. 


diu regnave- 
rit, & grande 


So dieſem Nahmen var dame wird gezeh⸗ u entere 


nen legitur. 


POPIELUS 1. CR 


Dem hat im Regiment Popie lus fuccediret/ ik ` 
So feinen Lebens⸗Lauff mit ſchlechtem Ruhm anno sier 


gefuͤhret. "ta, 
POPIEEUS IL primi filius. 5 10, 5 
Nach deſſer Tode hat fein Gen das Reich befef- Eur, tno. re. 


navit annos 
20. Obiit „Am 


Popielder Sire dor هه‎ Abu apes 
PIASTUS 


u. PIASTUS, incola Crusvicienfis, 


7 9 Se er 


ee Und muſt fein Ca 1 endlich raͤu⸗ 
201. 
Der als ein Ackers⸗ Mann fich dieſes nicht ließ 
traͤumen. 


e Re- ZIEM OW ITV. Piafti filius, 
gnum, . A. Chr 


1 ae Da nun Piaſtus auch iid be Menſchen⸗Or⸗ 
anne 892. 
Iſt deſſen Sohn ein i. / Dein Ziemowitus 
worden. 


13 LESC y, Ziemowiti filius. 


Obtinuit Re- 
num A, 


1 Geier? Und da auch der mit Ruhm beſchloß ſein tapffres 
21. obiit ann eben / 
a Wurd Lesco dieſes Reich dem Fünfften berge 
3 geben. 


2. ZIEMOMISLVS, Lef Vii filius. 
gnum A. Chr. | 


54. ادوع‎ Mach Lesci Vti Todt / des Ziemoviti Sohne / 


annos sı. obiit 


anno 954. Saß ی رم‎ 39 auff feines Vaters 
ی‎ Throne. 
۱ MIECIS- 


^ MIECISL AUS I. Chriflianus. on, 


Obtinuit Ree: 


Ziemomish filius. 7." اومس‎ al 


& An. eer, in- 
troduxic in 


Und endlich wurd hiezu Miecislaus genommen ۳ 
Bey dem das Chriſtenthum in Pohlen auffgekom⸗ Raligionen ^ 


men. nos we obliz 
Anno 929. 
Hic definunt Principes, & incipiunt regnare 
Reges, | 
BOLESLAUS CHROBRI 
Er Miecislai Imi filius. Obtianit Se, ` 
gnum, Anne 
Nach dieſen Fuͤrſten hat ipit das Reich regie amor Cat 
Als Koͤnig / ſo zugleich den afret Chrobry با‎ 
MIECISLAVS II. Boleslai 
| Chrobri filius. SB Ligier men. 
Miecislaus fein Printz / kam auch zu dieſer Kroh⸗ Kä rn 
ne / ARR UP 


Die Boleslaus و‎ stivorb als feinem Sohne. 


B CASI- 


aus LCASIMIRVS I. Miecislai IL. fils. 


D 

2۰4: egit Dem folgte Caſimir der erſte nach dem Nahmen / 

it anne legt. Bey dem die Pohlen auch die kahlen Kopff bee 
| e. kahmen. 


B OLESLAVS II. cognomento Audax 
Ou Caſimiri Imi filius. 


um «Anno 
Chr. less. re- 


«ano Nachdem wurd Boleslaw der Andere erhaben‏ نو 
Der noch bey Lebens⸗Zeit in Ston war begra-‏ 3 
ben.‏ | 


Hic definuntReges & incipiunt de novo Principes 
| regnare. | 


16. VLADISLAV S *Boleslai V. frater 


Obtinuit Re- 
num «1.1082. ; LARA » 
8 et Drauff wurde Vladislaw ean Herr in dieſem 


20: obiit anno Lande 
€ 


p Der fic) begnuͤget hat an eines Fuͤrten Stan 


BOLES- 


"BOLESLAV$ 111. Crivoufut „ E. . 
Vladislai Imi filius. en u 
6. obiit sape 
Nach ihm wurd Krzywoult zum Fuͤrſten auffge⸗ WEEN 
nommen / 
Der durch fin krummes Maul den Nahmen hat 
bekommen. 


VL 2 DISLAUS I. flins Boleslai III. ar 
Krzywoufit. e tm 


brevi vero Re- 
gno expulſye 


Hier auff iſt Vladislav der erch Faͤrſt geblie⸗ «a. 
en / 

Den feine Brüder ſelbſt vom 1 esimet vertrie⸗ 
en. 


BOLE SLAUS IV.CognomentoCrifbus, ww; ` 


Frater expulfi Vladislai Il. pens 
regnavit ne 
nos 27. obiit 


Nach Ihm wurd Boleslaw vor einen Sirf erken⸗ anne ten 
net / vixit 22101 


Der Vierdte / fo zugleich der krauſe wird genen 
net. 


Br MIECZY$ 


„ MIECZYSLAVS TIL. Sena 
OwmiRe — — "Boleslai Crifpi frater, 


gnum Anno 
1174. remotus 


Anno u. o. Nach Crifpo wurd hierzu am e geſchaͤ⸗ 


biit A. 1202 


fiet 
. Mieczyslaw fo bald darauff wurd abgeſe⸗ 


tzet. 
21. CASIMIRUS I. Juſtus Miecxys- 
Hie Caſimi- 
zus, dejecto e Jai III. frater. 


; ji fpe . Und wurde Cafimir ein Fuͤrſt bey deſſen Leben / 
خاي‎ Der bey der Taffel ift mit ſtarckem Gifft vergeben. 


egnavit obii 
„ 

7 . 71 V, cognomento Albus, 
Obtinuit Re- fius Caſimiri. 


gnum an 


noy. regnavit Da denn ſolch Fuͤrſtenthum wurd Lesco auffge⸗ 


. tragen / 
Den Sventopelcus hat im warmen Bad erſchla⸗ 
| get 1. 


DIA BOLESL AUS V. Pudicus, 


«enum anno 


1227 ſub Tu- Filius Leſci Albi. 32 


tela, regnav: t- 


verior: Nach ihm Dat Boleslav der Zůchtige regieret / 


Tu tela, partim 


extuaTurelan, Der de Ch gar im Ehſtand nicht ۸ 
annos 52. LES CUS | 


it anno 179 


 LESCVS$ NIGER Parms ` at 


De hoc, quan- 


Bol 4 ai: Vi. do  Regnüm 


obtinuerit ,'& 


Doch hat er diefe Krohn dem Zem auch erwor⸗ na qe 
fori ſilent. 


ben 
Lesco dem Schwartzen / ſo 1 ee iſt ge⸗ £e an · 
orben. 


HENRICVS PIUS, E 
Da den enricus wurd zum Fuͤrſten auffgenomien / zan exo 
Der Fromnie d fo durch Gifft iſt umb ſein Leben prota à 3 
kommen. I. oblit anne 
Hic iterum deſinunt Principes & i incipiunt yg: 
imperare Reges. 


PREMISLUS II. ideni 
Hierauff iſt durch die Wahl Piemislus König gnum, ee 
worden / gn. 

Den aber Otto EN 


WENCESLAVS BOHEMVS, . s. 


Rex Bohemorum. gnum magls 


Der ſechſte Koͤnig iſt Fuͤrſt Wenceslav geblieben nee 


MM er Locticum bon Krohn und b 
e vertrieben. annos 9: obiit 


*B 3 VL e: anno 130. 


Mss Re- VLADISLA Vs Locticus 3 
num Am ` ^Leset Frater. 


1306. regnavit 


annoi 7. obiit Doch iſt zu ſolcher Krohn nach deſſen Tode ۰ 
1 | men/ 
Printz Locticus, die Ihm vorhero war genommen. 


CASIMIRUS Magnus, Loclici filius.‏ .و 
oma ns Nach dieſem wurd auffs Haupt geſetzt die Dein,‏ 
(Hy. e ſche Krohne /‏ 
ways Dem groſſen Caſimir / als Vladislai Sohne.‏ 


uas o LVDOVICVS Ungarus. 
gum anno Dem folgte Ludovic, fo ſchon vorher 7 
ده دی‎ Der Uingern Koͤnig / ehr Ihn 1۵90۸ ۲۰ 


anne 1382, 


ie, , VLADISLAVS,} AGIELLQ 
Regem in M. D. L. Princeps. 


Bue, obi. Nach Ihm wurd Hedwiga zur Koͤnigin ۸ 
WEE Mit der ſich Vladislav Jagiello hat vermehlet. 
vit annos 4 : 


: . : bh 
si we VLA DISLAVS III, Fagiellonides, 
osiniene. Bur Vladislai Fagtellonis, 

Gu regnavit LIND Jagiellonides hat dieſen Ruhm erworben / 
ung orit Daß in der Tuͤrckſchen Schlacht Er als ein Held 
1 geſtorben. 


ganê 144 4 


CASIMIRVS Jagielon, Vladislai „ n 
Jagiellonidis frater, Tee 


TOerauff/ca Jagiellon zum Konig wurd ernennet / «2o 45. ant. 
Von den Crucegeris, halb Preuſſen fich getrennet. 149 


JOANNES. AL'BERTUS, o: 


Caſimiri Jagiellonis frater. 3 gnum, anne 
Johann Albertus hat dem Bruder Succediret / "7 E 
Wie wohl er bald darauff vom Schlag⸗Fluß wurd ⸗ bur rhors- 

geruͤhr et. Rii 101. 


ALEXANDER, Frater Joannis _ 1. 


Obtinuit Res 


Albe rit. gnnm, anne 
102۰. 8 


Biß Alexandro ſich gantz Pohlen auch geneiget / prope ness 
Dem ein Comet vorher hat ſeinen Todt gezeiget. obiit anno 1506 


SIGISMVNDVS I. Frater Alexan- 
Ari. ۱ Obeinuit Re- 


gnum anne 


Nachdem hat Sigismund fein Bruder auch res sor. wë 
1 | gieret / | annos 41. 6 
Der Erſte / fo mit Ruhm das Regiment gefuͤh⸗ 
ret. 


anno 1347. 


81618. 


mies k * 


16, | SIGISMUNDUS AUGUSTUS, 
Obtinnir Res filius. Sigismundi Imi. 


gnum, anno 
1543, regnavit 


eor oit Nach welchem / Sigismund der Andre iſt geſtie⸗ 


anno 2 


| | „ ees 
Der feine Tapfferkeit — in vielen Krie⸗ 
١ 17. 
Obtinuit Re- 
ف ی‎ H E N RIC US YA L ES I VS 
سد‎ E rco. 
te RepiüGallie c 


Gcrdani Drauff wurd Valeſius 8 deg un bewo⸗‏ و 


fai. fiqvidem | 
tacite reyerſus 


in Galliam,Li- Wiewohl ۳9 eios ér bm Pellnſchen vor⸗ 

lia. Jalliarum 

apreisPoloniz ۱ 2 995 , 

Sceptris RIB ١ ۱ 
pofuit. 


STEPHANVS 'BATHOR I, 
Trasfylvanie Princeps. 


18. 
Obtinuit Re- 
gnum anno 


i. eit Stephan Bathori hat n die Krohn bekom⸗ 


annos 10. obiit 
anno ۰ 


Weil E die Königin, Fund sut Eh ۷ 
Men. 


SIGIS- 


SIGISMVNDUS 7 Joannis 


19. 


Weciæ GotborumV andalorumg, ۱ 
Regis ëm, —— 2 
Da denn auch Sigismund aus Schweden wurd anno 4 0 


erwehlet / 
So / dieſen Nahmen nach der s wird 2 


VLADISL AUS IV, Sigismundi I 11 ۱ 20 
Filius, 


Obiit, Vi&es 
So bald nur dieſer Print den . Thron Moe 
beſtie legen / fims Maji an- 
Muſt Er mit Or ent / Noſtau und Svedcn krie⸗ 4% 
gen 
7 05 15121805 5 
Vladislai Ta frater. we? 
Da von der Feinde Macht gantz Pohlen war na vn 


AC rnichtet / biit aono 1668 
2 Johann Sofie es wieder aufgerichtet. 


S ` MICHA- 


Za enim, die 


imirum di : 
5. Mariinbque Krane vecciul. 


ad me 


infigne 
E Dem König Michael wurd ver die Pohlnſche 
Kro | 


22. MI CH AEL cru Vimo. / 


siam reporta- 
vit;obiit,obti- 


nuit vero- Re- rohne / 
. Da Er den Feind bie Der pma ſelbſt zu 


1669 


E Ad 30 ANNES IM, ۰ 


Regnavit an 


mos 23. Bor deſſen Waffen hat gantz Orient gebebet/ 
ane, Wiewohl Er mehr in Ruh als Krieg und Streit 
۱ gelebet. 


24. A. AUGUSTUS I. 


Die vigefime 


feptima Junii 
electus, deci- 2D i ^ . ud 

. — Nachdem AUGUSTUS itzt der D noch re⸗ 
natus ۸۰ 7 giere 
Sege e Der als ein با‎ er Held Leeds foa Kriege 
Eine Decimus übtet, 


KU 


«xs ose uer 
9rad- 


Nachdem aus ſo vielen und unterſthiede⸗ 
nen Faralitäten der Fuͤrſten und Koͤnige in Pohlen 
zuſehen wie hoch hohen Potentaten an klugen 
und gelehrten Raͤthen gelegen / als habe ich 
zum Anhange / folgende Recommendation der 
۱ Gelehrſamkeit annectiren "D 
| wollen. ۱ 
e hoch die gelehrte Welt durch ihre ۳ 
enſchaͤfft und Meifheit geſtiegen / Ichret 
uns dis taͤgliche Erfahrung / als ein un⸗ 
es eerwerfflicher Zeuge undgehr⸗Meiſterin der 
Dinge / mehr als zur Gnuͤge; Denn wenn wir die 
Vortrefflichkeit und Wuͤrde der Gelehrſamkeit be⸗ 
trachten / ſo befinden wir / daß ſolche / (nebſt der Krie⸗ 
ges Erfahrung) unter allen andern Kuͤnſten und Wiſ⸗ 
ſenſchafften die vornehmſte und Edelſte ſey / ſo daß 
auch die gröften Haͤupter / das ift Koͤnige / Prin⸗ 
tzen / Zuͤrſten / Graffen und dergleichen / ſol · che vor dit 
anſtaͤndigſten Ihren hohen Perſonen erachten / und al⸗ 
ſo / wie das gemeine Sprichwort lautet: Arte & Mar- 
te, erfahren zu ſeyn / ter die beſte Geſchicklichkeit 
halten. Dahero uns nicht nur der beruͤhmte Engel⸗ 
laͤndiſche AMedicusEduardBrovven in feinem Itinerario 
p. 189. verſichert / daß jemahls auff der Univerfitát zu 
Loewen / auff einmal 9. Koͤnigliche Printzen / 24. 
Hertzoge / vo. Graffen / und eine unzehliche Menge 
SCH ZS: unger 


Junger Edelleute ſollen ſtudiret haben / ſondern es béo 
zeugen auch ſolches noch biß dato die heutigen Untwerſi⸗ 
taͤten / abſonderlich aber die weitberuͤhmte von Ihro 
Koͤnigl. Majeſtaͤt in Preuſſen mit groſſen Unkoſten 
fundirte Univerfität zu Halle / auff welcher / wie den⸗ 
jenigen fo daſelbſt ſtudiret nicht unbekant) ſich faſt 
mehr Graffen / Baronen und Edellcute / als andere ſtu- 
dirende auffhalten; da hingegen auſſerhalb der Krie⸗ 
ges⸗Erfahrung und Gelehrſamkeit andere fünfte 


und Wiſſenſchafften hohen Standes ⸗Perſonen der 
maßen przjudiciös und unauſtaͤndig ſeyn / daß Sie 
(wie Cellarius in feiner Politica C. 18. 2. 21. de Paren- 


tibus ſeu ſubditis meldet / in Ergreiffung derſelben Ih⸗ 
re Adelſchafft qvittiren muͤſſen. Aus weleher Urſaͤch / 


die ſo genandten freyen Kuͤnſte von Koͤnigen und Po⸗ 


tentaten fo hoch privile giret ſeyn / daß auch diejenigen / 


ſo ſichdenenſelben ergeben / u. darinnen wasrechtſchaf⸗ 


fenes præſtiren / unerachtet Sie ſonſten nicht von ade’ 
lichem Herkommen entſproſſen / durch die Gelehrſam⸗ 
keit und Wiſſenſchafft geadelt / und alſo / wie Khraife- 
zus in feinem Proceſſu Summario, art. XV. 2 3 de Te- 


ſtimonio Prællatorum, Nobilium, Doctorum & Parri- 
ciniorum erinnert / denen Adelichen nicht nur gleich 


geſchaͤtzet / ſondern auch mit gleichen Privilegiisin Jure 
verſehen werden. Wie denn auch ſolches Carolus Vtus. 
in ComitiisAuguſtanls, ſive ordinat. Polit. de Anno 1548. 
enge GN T | fub 


füb rubr. von Doctoren 8. deßgleichen / it. de Anno 

1530. mit folgenden Worten bekraͤfftiget: Und ſo einer 

eines Fuͤrſten Hoff⸗Meiſter / Kantzler / Marechall o 

der Rath / und doch nicht von Adel waͤre / der mag ſich 

ſamt ſeinem Weib und Kinder denen von Adel gleich 

tragen / etc item Rudolphus in Comitiis Francofurten- 

fibus, de Anno 1577, tit. r2, add. R. A. de Anno 1550. 

Quibus accedit Annorum & Infignium ufus, Wapen 

mit einem offnen Helm. Item die von Adel / fo nicht 

Ritter oder Doctores ſind / ſollen kein Gold noch Ders 

len offentlich tragen / per Receſſ. Imperii, de Anno 

1500, Tit. Uberfluͤßigkeit der Kleider Unde in Camera 

paribus cum nobilibus fruuntur Stipendiis, juxta ordiri, 

Camera, P. I. Tir. 43. Einem Dodori Licenciaten 
oder Edelmann / vod. Fl. hodie 700 Fl R. A. zu Spey⸗ 

er. de Anno 1870.2. demnach. Erwegen wir aber den 
vortrefflichen Nutzen / oder die unſchaͤtzbahre Woͤr⸗ 

ckung und Tugend / ſo aus der Gelehrſamkeit entſte 

het / ſo bemercken wir / das fo wenig ein vortreffliches 
Palais, das mit keinem feſtem Grunde verſehen / lange 
beſtehen kan / ſo / und noch viel weniger koͤnnen Könige 

reiche und Respobliqven, wofern Sie nicht die Gelehr⸗ 
ſamkeit zum Grunde geleget / zu einer beſtaͤndigen und 
gluͤcklichen Regierung gelangen; maßen ja alle der⸗ 
ſelben Actiones ſo wohl zu Friedens als Krieges Zei⸗ 
ten / nebſt des Hoͤchſten Providence, eintzig und allein 
| 3 | out 


auff klugen und vernuͤnfftigen Conflisheruden / wel⸗ 
che kluge Raͤthe und Koͤnigliche Conſiliari niemand 
anders / als der Gelehrſamkeit und ihrer eigenen Er⸗ 
fahrung zu dancken haben. Das herſchſichtige 
Franckreich haͤtte ſeine begierige Graͤntzen über an» 
dere Laͤnder miemalen fo weit ausgebreitet / noch Se, 
nen Spañiſchen Provincien, theils unter Ludovico 
dem XIII. theils unter deſſen Succeſſore Ludovico dem 
XIV. einen fo mercklichen Abbruch gethan / wann 
nicht deſſen weit⸗auszielende Meffures von den gehei⸗ 
men Etaats Oraculn und gelehrten Cardinälen Riche- 
lieu und Mazarini, mit flugen und gelehrten Eraats- 
Confilis wären dirigirct worden. Summa alle er 
wuͤnſchte progreſſus in denen Etaas. Affairen, alle 
gluͤckliche Expeditiones der Waffen / alle hoͤchſtnoͤthi⸗ 
ge und nuͤtzliche Geſetze / die Handhabung der Rechte 
und Gerechtigkeit / muͤſſen ihren Urſprung aus dem 
Brunn ed! der Gelehrſamkeit der viren. Docto- 
rum & Eruditorum enim Scientia totus illuminatur 
Mundus, qvi eo Majoribus Frivilegiis funt juvandi, 
qvanto Major per Studia in omnem Remp. redundat 
utilitas C nefilius Pro Parte. So wenig aber auch das 
feineſte Gold kan emploiret und gebrauchet werden / 
woferne es nicht zuvor von denen Gold⸗ Schmieden 
in eine geſchickte Forme gebracht / und zierlich aus - 
polliret wird / ſo und noch viel weniger kan die as 
j emke 


an und vor ſich ſelbſt einen nachdruͤcklichen Nutzen 
ſchaffen / woferne dieſelbe nicht zugleich mit einer ge⸗ 
ſchickten Activitaͤt / und galanten Conduite combini- 
ret iſt. Was aber eigentlich zu ſolcher geſchickten 
und activen Gelehrſamkeit gehoͤre / und wie man am 
am fuͤglichſten zu derſelben gelangen koͤnne / werden 
diejenigen / ſo kuͤnfftig entweder an Hoffe / oder ſon⸗ 
Gen in Statu Civili Ihre Fortun zu machen gedencken / 
wo ferne Sie die Gelehrſamkeit zum Grunde 
geleget die beſte Gelegeheit ex Praxi zu et» 
lernen haben. 


— Af dk? Dr 1 d 
مهم‎ A iens حم هع‎ BN 
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